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a n  d e r  M a r K t K i r c h e 
h a n n o v e r  e .v .

Ju
gendchor

Jazz-Trio 
  meets 

– Eintritt frei –

Jugendchor der Marktkirche Hannover  |  Leitung: Lisa Laage-Smidt
Lennart Smidt: piano  |  Johannes Metzger: drums  |  Valentin Kollenda: bass

Kinder- und Jugendchor der Marktkirche Hannover
Leitung: Lisa Laage-Smidt  |   Axel LaDeur und Band
– Kein Vorverkauf,  Einlass 45 Minuten vor Beginn –

K I N D E R M U S I C A L  V O N  G E R D - P E T E R  M Ü N D E N

Das goldene Kalb

M A R K T K I R C H E  H A N N O V E R

– Eintritt 8€ / 5€
–2026

Sa, 13. Juni | 18 Uhr
So, 14. Juni | 17 Uhr

Kinder bis 5 J. fre
i

K I N D E R M U S I C A L  V O N  G E R D - P E T E R  M Ü N D E N
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3Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,
Gemeinde lebt von Nähe. Sie wächst dort, wo Men-
schen einander begegnen, wo sie miteinander glauben, 
fragen, zweifeln und hoffen. In einer Zeit, in der vieles 
schneller, digitaler und oft auch anonymer wird, bleibt 
genau das unsere Aufgabe: als Gemeinde nah bei den 
Menschen zu sein.
Die Marktkirchengemeinde steht dabei vor einer 
besonderen Situation. In den Statistiken sind wir eine 

der kleinsten Gemeinden Hannovers – gemessen an der Zahl der Kirchen-
mitglieder. Und doch erleben wir etwas Erstaunliches: Unsere Gottesdienste, 
Konzerte und Veranstaltungen sind oft sehr gut besucht, manchmal sogar 
überdurchschnittlich gut. Viele Menschen finden den Weg in die Marktkirche 
– regelmäßig oder gelegentlich, aus der Stadt, aus der Region, manchmal 
auch ganz spontan.
Das ist kein Widerspruch, sondern ein Hinweis darauf, was Gemeinde heute 
sein kann: ein offener Ort, an dem Menschen willkommen sind – unabhängig 
davon, ob sie formal dazugehören oder nicht. Ein Ort, an dem Gemeinschaft 
spürbar wird, im Gebet, in der Musik, im gemeinsamen Erleben.
Gerade darin liegt eine große Chance. Wenn wir Gemeindeleben stärken 
wollen, dann bedeutet das nicht, einfach Angebote zu vermehren. Es 
bedeutet vor allem, Beziehungen zu vertiefen. Menschen sollen nicht nur 
teilnehmen, sondern sich angesprochen fühlen. Sie sollen erleben, dass Kirche 
ein Raum ist, in dem ihre Fragen, ihre Freude und ihre Sorgen Platz haben.
Die Vielfalt unserer Angebote – Gottesdienste in unterschiedlichen 
Formen, Konzerte von hoher Qualität, Veranstaltungen für verschiedene 
Altersgruppen – ist dabei eine große Stärke. Doch entscheidend ist nicht 
allein das Programm, sondern die Atmosphäre: die Freude an Gemeinschaft, 
das Gefühl, miteinander verbunden zu sein.
Vielleicht ist es genau diese Mischung, die die Marktkirche prägt: eine kleine 
Gemeinde im klassischen Sinne, aber zugleich ein großer Begegnungsraum 
für viele. Diese Offenheit wollen wir weiter pflegen und stärken. Sie fordert 
uns heraus, aufmerksam zu bleiben: Was brauchen die Menschen? Wie 
können wir noch näher sein? Wo können wir einladender werden? Konkrete 
Schritte dafür gehen wir bereits – etwa durch Gespräche im Kirchencafé 
zur eben gehörten Predigt, durch die Einrichtung eines Kinderbereiches in 
der Marktkirche oder durch das Angebot persönlicher Segnung, das gerne 
angenommen wird.  
Eine Gemeinde lebt nicht von Zahlen, sondern von Beziehungen. Und 
so dürfen wir dankbar sein für das, was bereits wächst: für die vielen 
Begegnungen, für das gemeinsame Feiern, für die Musik, die uns verbindet, 
und für die Momente, in denen spürbar wird: Hier ist ein Ort, an dem man 
nicht allein ist.
Möge unsere Gemeinde auch weiterhin ein solcher Ort bleiben – lebendig, 
offen und nah bei den Menschen.

Ihr Martin Germeroth
Vorsitzender des Kirchenvorstandes



Neues aus dem Diakonischen Werk

Ein guter Start für jedes Kind:	
Spendenaufruf für Schulmaterial

Einschulung ohne Schultüte? Für uns undenkbar. Doch für 
viele Familien in Hannover sieht die Realität anders aus. 
Unsere Beraterinnen und Berater erleben täglich, dass der 
Schulstart eine enorme finanzielle Herausforderung ist. Rund 
350 Euro kostet eine einfache Erstausstattung, eine Summe, 
die viele Haushalte schlicht nicht aufbringen können.

Das hat Folgen: Wer ohne vollständige Ausrüstung startet, 
erlebt oft von Tag eins an Benachteiligung. Dank Ihrer 
Spenden kann das Diakonische Werk Hannover Familien 
gezielt unterstützen. Erfahrene Fachkräfte schätzen den 
Bedarf im persönlichen Gespräch ein, damit Ihre Hilfe genau 
dort ankommt, wo sie gebraucht wird.

Bitte unterstützen Sie die Bildungschancen von Kindern in 
unserer Stadt:
150 € ermöglichen einen ergonomischen Schulranzen.
60 € finanzieren Federmappe, Stifte und Bastelmaterial.
40 € schenken ein Set aus Sportbeutel und Turnschuhen.
Jeder Beitrag hilft, damit jedes Kind mit Freude und Stolz in 
den neuen Lebensabschnitt startet. 

Spendenkonto:
Diakonisches Werk Hannover gGmbH 
IBAN: DE76 5206 0410 0200 6012 33
Verwendungszweck: Schulmaterial 		

Mit Ihren Spenden steigen die Bildungschancen von Kindern ab Schulstart.

Elisabeth Sandmüller

Ein guter Start für jedes Kind4

Ein besonderes Erlebnis ist der Gottesdienst in einer Megachurch.



Geistliches Wort

„Was für eine gesegnete Kirche Ihr seid…“

Elisabeth Sandmüller

Ein guter Start für jedes Kind

Drei Monate war ich mit meiner Frau während eines Sabba-
ticals in Gemeinden weltweit unterwegs. Wir haben mit-
gefeiert, in Familien mitgelebt und es war wunderschön zu 
erleben, wie unser Glaube Menschen zusammenführt – sei es 
im Süden Neuseelands in einem Ort mit 18 Einwohnern, sei 
es in Los Angeles mit 2000 begeisterten Menschen in einer 
Megachurch. 
Ich habe aber auch gespürt und gehört, dass die Rahmen-
bedingungen mühsamer geworden sind. Es ist keineswegs 
selbstverständlich, sich als Christ einer Gemeinde zugehörig 
zu fühlen und für seine Überzeugungen einzutreten. Viele 
Gemeinden sind unter Druck.
Auch hier bei uns. Mir ist bei der Reise nochmal klar gewor-
den: Die eigentliche Frage lautet nicht zuerst: Wie groß ist 
unsere Kirche? Sondern: Wozu ist unsere Kirche da? 
Als ich zurückkam und zusammen mit ganz vielen anderen 
die kraftvolle Osternacht in unserer Marktkirche verbringen 
durfte, spürte ich die Antwort wieder: Ja, es ist richtig, 
Gott wirkt. Und wir können die frohe Botschaft in die Welt 
hineinrufen. Uns geht es gut. 
„What a blessed church you are“, sagte Laura Jenkins, 35, 
Pastorin in der lutherischen Gemeinde in Washington, als sie 
hörte, was bei uns alles möglich ist. 
Und sie hat recht: Dank Ihnen und Euch und so vielen tollen 
Menschen! Hier – in unserer Kirche.
Er schenkt uns voll ein. 

Ihr Rainer Müller-Brandes

Ein besonderes Erlebnis ist der Gottesdienst in einer Megachurch.

5Geistliches Wort



Mi, 3. Juni	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Ilona Kühl				  
Marktkirche 	 Christian Michel, Orgel	

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG

So, 7. Juni	 1. Sonntag nach Trinitatis 	 			 
10 Uhr	 J. S. Bach: O Ewigkeit, du Donnerwort (BWV 20) 
Marktkirche 	 Pastor Marc Blessing				  
		 Matthias Flierl, Orgel				  
		 Kantorei St. Georg & Bachorchester Hannover, 	
		 Ltg. Christian Rohrbach

Mi, 10. Juni	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Matthias Brodowy			 
Marktkirche 	 Moritz Backhaus, Orgel	

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG

Do, 11. Juni	 Ökumenisches Friedensgebet		 	
18 Uhr	 Pastor Marc Blessing				  
Kreuzkirche 	 Norddeutscher Figuralchor, 			
		 Ltg. Jörg Straube

Fr, 12. Juni	 HuK-Gottesdienst 				  
19 Uhr 	 Ökumenische Gemeinschaft Homosexuelle 	
Kreuzkirche 	 und Kirche – HuK Hannover e. V.

6 Gottesdienste

Die Marktkirche ist in der Regel wochentags von 10-18 Uhr geöffnet, 	
samstags bis 17 Uhr, sonntags ab 9.30 Uhr.

Gottesdienste Marktkirche 
Kreuzkirche



So, 14. Juni	 2. Sonntag nach Trinitatis 	 			 
10 Uhr	 Pfarrer Dr. Mitri Raheb (Bethlehem), Predigt 	
Marktkirche 	 Bischof i. R. Hans-Jürgen Abromeit		
		 Pastor Marc Blessing, Liturgie		
		 Matthias Flierl, Orgel				  
		 Mädchenchor Hannover, 				  
		 Ltg. Andreas Felber 				  
		 Posaunenchor der ESG,				  
		 Ltg. Steffen Meier	

Mi, 17. Juni	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Pastor Marc Blessing 				  
Marktkirche	 Arne Hallmann, Orgel

18 Uhr 	 Segensgottesdienst zum Studienabschluss	
Kreuzkirche	 Team des theol. Instituts der Leibniz Universität 	
		 ESG-Posaunenchor, 				  
		 Ltg. Steffen Meier

So, 21. Juni	 3. Sonntag nach Trinitatis		  		
10 Uhr	 Pastor Marc Blessing			    
Marktkirche 	 Matthias Flierl, Orgel				  
		 Johannes-Brahms-Chor Hannover, 		
		 Ltg. Gudrun Schröfel

Mi, 24. Juni	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Pastor Stephan Lackner			 
Marktkirche 	 Axel LaDeur, Orgel	

17 Uhr 	 5pm SPECIAL				  
Kreuzkirche	 Einführung von Oliver Friedrich 		
		 als Pastor der ESG, 				  
		 anschließend Sommerfest mit Essen, 	
		 Getränken und Gesprächen

Fr, 26. Juni	 Candle-Light-Trauungen		  		
17 Uhr	 Pastor Stephan Lackner		   		
Marktkirche 	 Pastor Marc Blessing u. a.

So, 28. Juni	 4. Sonntag nach Trinitatis		  		
10 Uhr	 Pastor Hans-Joachim Lenke			 
Marktkirche 	 Axel LaDeur, Orgel

7Gottesdienste

		

 



8 Gottesdienste

Mi, 1. Juli	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Ilona Kühl	 			 
Marktkirche	 Matthias Flierl, Orgel

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG

Fr, 3. Juli	 Ökumenischer Schützengottesdienst		
17 Uhr	 Stadtsuperintendent Rainer Müller-Brandes 
Marktkirche	 Propst Wolfgang Semmet				 
		 Musikkapelle Waldburg-Hannober 		
		 (Ravensburg)

So, 5. Juli	 5. Sonntag nach Trinitatis  			 
10 Uhr	 Pastorin i. R. Hanna Kreisel-Liebermann	
Marktkirche	 Axel LaDeur, Orgel

Mi, 8. Juli	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Pastor Marc Blessing	 			 
Marktkirche	 Moritz Backhaus, Orgel 

Do, 9. Juli	 Ökumenisches Friedensgebet		 	
18 Uhr	 Pastor Marc Blessing			 
Marktkirche 	 Kantorei St. Georg, 				  
		 Ltg. Christian Rohrbach 

Fr, 10. Juli	 HuK-Gottesdienst 				  
19 Uhr 	 Ökumenische Gemeinschaft Homosexuelle 	
Kreuzkirche 	 und Kirche – HuK Hannover e. V.

So, 12. Juli	 6. Sonntag nach Trinitatis		  		
10 Uhr	 Kunstgottesdienst zur Ausstellung	
Marktkirche 	 Pastor Marc Blessing				  
		 Pastor Thorsten Nolting			    	
		 Axel LaDeur, Orgel			 

8 Gottesdienste

Cityseelsorge: Montag-Freitag, 13.30-15.00 Uhr in der Marktkirche. 	  



Mi, 15. Juli	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Matthias Brodowy		  		
Marktkirche	 Christian Michel, Orgel

So, 19. Juli	 7. Sonntag nach Trinitatis  			 
10 Uhr	 Stadtsuperintendent Rainer Müller-Brandes	
Marktkirche	 Matthias Flierl, Orgel	

Mi, 22. Juli	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Pastorin i. R. Ute Neveling-Wienkamp		
Marktkirche	 Axel LaDeur, Orgel 

17 Uhr 	 Gottesdienst im Rahmen der FINALS 		
Marktkirche	 in Hannover				  
		 Stadtsuperintendent Rainer Müller-Brandes 	
		 Pastor Peti Schmidt

So, 26. Juli	 8. Sonntag nach Trinitatis  			 
10 Uhr	 Pastorin Judith Uhrmeister		
Marktkirche	 Matthias Flierl, Orgel

Mi, 29. Juli	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Pastorin i. R. Ute Neveling-Wienkamp		
Marktkirche	 Arne Hallmann, Orgel

9Gottesdienste

Wir feiern das Abendmahl an jedem Sonntag mit Wein und Saft.



10 Der Zukunftstag 

Gruft, Nudeln Bolognese und Orgelspielen  

Der Zukunftstag 
"Es gab einen Raum mit ECHTEN Knochen, die über 200 Jahre 
alt sind!" berichten zwei Elfjährige begeistert. 

Auch in diesem Jahr hatten 15 Jugendliche die Chance, am 
Zukunftstag einen Blick hinter die Kulissen der Marktkir-
chengemeinde zu werfen. Organisiert wurde der Tag von der 
Kirchenpädagogik, die ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt hatte, bei dem die Jugendlichen in unter-
schiedliche Berufe reinschnuppern und Eindrücke sammeln 
konnten. 

Von Küster*innen mit Schlüsselhoheit über mit den Füßen 
spielende Kirchenmusiker*innen und Seelsorge, die immer ein 
offenes Ohr hat und Rat weiß, bis hin zu Klöppel schwingender 
Glockenexpertise, Turmführer*innen und anderen engagierten 
Ehrenamtlichen: Es gab viel zu entdecken und zahlreiche Fragen 
zu beantworten, die die aufgeweckte und interessierte Gruppe 
stellte. Auch besinnliche Momente hatten ihren Platz: Pastor 
Blessing lud zum gemeinsamen Gebet ein und erklärte die 
Bedeutung der Gebetswand.
Besonders begeistert waren viele davon, selbst einmal die 
Orgel zum Klingen zu bringen sowie den Turm und die Gruft 
zu erkunden. 

Ein weiteres Highlight war für viele das gemeinsame 
Mittagessen, das liebevoll von Ehrenamtlichen gekocht wurde. 
So wurde der Zukunftstag nicht nur informativ, sondern auch 
zu einem Tag voller Gemeinschaft.

Für 15 Jugendliche gab es in der Marktkirche eine Menge zu lernen und zu entdecken.



11Aus dem Kirchenvorstand 

Aus dem Kirchenvorstand 		

Auf dem Weg nach Coventry
Schon 2015 hatte der Kirchenvorstand der 
Marktkirchengemeinde beschlossen, Mitglied der 
internationalen Nagelkreuzgemeinschaft zu werden; der 
aktuelle Kirchenvorstand hat den Beschluss bestätigt 
und geht nun den Weg der Bewerbung. Hierfür wurde 
im November die Mitgliederversammlung der deutschen 
Nagelkreuzgemeinschaft besucht und ein Mitglied des 
Leitungskreises in die KV-Sitzung im Januar eingeladen. 
Höhepunkt der Bewerbung ist die Entsendung einer 
sechsköpfigen Delegation unserer Gemeinde unter der 
Leitung von Pastor Marc Blessing zur „Pilgrimage“ nach 
Coventry vom 27. bis 29. Mai.
Die Nagelkreuzgemeinschaft ist ein Netzwerk für Frieden und 
Versöhnung, das aus der Zerstörung der mittelalterlichen 
St. Michael’s Cathedral von Coventry durch deutsche 
Luftangriffe im Zweiten Weltkrieg entstand. Das Nagelkreuz 
dient dabei als zentrales Symbol: Drei verkohlte Dachbalken-
Nägel aus den Ruinen der Kathedrale wurden zu einem 
Kreuz zusammengefügt, das heute weltweit fast 300 
Nagelkreuzzentren verbindet. Zentrales liturgisches Element 
ist die „Litany of Reconciliation“, ein Gebet, das an jedem 
Wochentag um 12 Uhr in Coventry gebetet wird. Wir haben 
den Text in unser Friedensgebet aufgenommen, das wir jeden 
zweiten Donnerstag im Monat mit Pastor*innen, Chören und 
Ehrenamtlichen der Marktkirchengemeinde feiern.
Unser Ziel ist, die Friedens- und Versöhnungsarbeit an der 
Marktkirche zu stärken und bis Ende des Kirchenjahres 		
offiziell Mitglied der Nagelkreuzgemeinschaft zu werden. 

Dr. Swantje Köhnecke
Stv. Vorsitzende des Kirchenvorstands

Die Marktkirchengemeinde bewirbt sich um die Aufnahme in die Nagelkreuzgemeinschaft. 



12 Kreuzkirchen-Entdeckertag

Kreuzkirchen-Entdeckertag 
am Montag, 13. Juli  
		
In unserer Kreuzkirche gibt es einiges zu entdecken – viel 
mehr, als man auf den ersten Blick denken könnte. 

Am „Kreuzkirchen-Entdeckertag“ gehen wir in verschiedenen 
Veranstaltungen für Kinder (von 8-12 Jahren) unter sachkun-
diger Leitung auf eine interessante Reise durch die Geschichte 
der ältesten Stadtkirche Hannovers.

11 Uhr „Schnitzeljagd – 
Auf der Suche nach Schätzen und Geschichten“
mit Sandra Jankowski (Kirchenpädagogin)

14 Uhr „Die Königin der Instrumente“
Orgelführung mit Kinderkonzert
Axel LaDeur (Orgel) und Sabine Nauber (Erzählerin)

15 Uhr „Heiliger Bimbam!“
Die Glocken im Turm der Kreuzkirche
mit Jens Hage (Küster der Kreuzkirche)

18.30 Uhr Orgelführung mit Konzert
für alle ab 12 Jahren.
Axel LaDeur, Orgel

Die Veranstaltungen dauern jeweils ca. eine Stunde. 		
Eintritt frei, Spenden erbeten

Für die „Schnitzeljagd“ ist am Beginn der Veranstaltung die 
elterliche Einwilligung erforderlich.

 

Die Orgelmatineen sind sommerliche Mittagskonzerte auf der Gollorgel. Auch die Orgel in der Kreuzkirche ist Thema beim Entdeckertag.



Orgelmatineen im Sommer
5. Juli bis 30. August, sonntags, 12 Uhr

Auch unter der Leitung von Matthias Flierl werden im Sommer 
die beliebten sonntäglichen Matineen an der großen Goll-Orgel 
fortgesetzt. Inspiriert von den „Auditions d’orgue“, wie es sie in 
vielen Pariser Innenstadtkirchen gibt, haben sich diese 		
Mittagskonzerte seit der Orgelweihe 2009 im Marktkirchen-
Alltag etabliert.

Bei freiem Eintritt bietet sich die Gelegenheit, unterschiedlichs-
te Facetten des Instruments in einem abwechslungsreichen, 
etwa 30-minütigen Konzert zu erleben. Das Programm wird 
jeweils zu Beginn persönlich anmoderiert. 

In diesem Jahr musizieren folgende Organist*innen aus 
Hannover und der Region für Sie:

5. Juli: Magdalena Andrulewicz – Bach, Telemann, Dupré

12. Juli: Christian Michel – Bach, Hakim, Vierne

19. Juli: Matthias Flierl – Buxtehude, Bach, Bartók

26. Juli: Matthias Flierl – Muffat, Mozart, Mendelssohn

2. August: Axel LaDeur – Clérambault, Guilmant, Widor

9. August: Moritz Backhaus – Preston, Whitlock, Vierne

16. August: Matthias Flierl – Lübeck, Lemmens, Langlais

23. August: Matthias Flierl – Gigout, Gárdonyi, Glass

30. August: Francesco Bernasconi – Bruhns, Latry, Schlee u. a.

5. Juli bis 30. August, sonntags, 12 Uhr, Marktkirche

13Orgelmatineen im Sommer

Die Orgelmatineen sind sommerliche Mittagskonzerte auf der Gollorgel. 



Erinnerungen 
Christiane Kürschner – 					   
erste Kirchenpädagogin der Marktkirche

1991 gewann meine vierte Klasse einen Preis der Stadt 
Hannover: einen Vormittag in der Marktkirche. Das war ein 
Volltreffer! So lernte ich Christiane Kürschner kennen und ihr 
Projekt „Kirche zum Anfassen“.  Wir waren begeistert. In der 
Lehrerschaft wurde das neuartige Angebot schnell bekannt – 
und ich wurde eine „Stammkundin“. 

„Mutter der Kirchenpädagogik“,  Mitbegründerin des 
Bundesverbandes Kirchenpädagogik, Dozentin in Loccum – 
das sind die Meilensteine auf Christianes Lebensweg.  Dabei 
behielt sie die Ehrenamtlichen im Blick. So befähigte sie eine 
Gruppe, zur Expo 2000 in Markt- und Kreuzkirche Führungen 
anzubieten. Daraus wurde ein festes und beliebtes Angebot. 
Auch die offene Kirche, in der Gäste willkommen geheißen 
werden, war ihr eine Herzensangelegenheit.

Im Ruhestand war Christiane wieder häufig in „ihrer“ 
Marktkirche anzutreffen. Allmählich wurden jedoch die  
Anzeichen einer Demenz unübersehbar. Sie zog deswegen in 
eine kleine, familiäre und liebevoll betreute WG.  Dass sie ihre 
Neugier und Begeisterungsfähigkeit  lange Zeit bewahrte, 
war ein Geschenk. Von der Welt verabschiedet hat sie sich 
schlafend – am 9. April schlief sie für immer ein.  

Sie hinterlässt ein kostbares Erbe: Kirchenpädagogik an der 
Marktkirche für Klein und Groß. 

Astrid Steinhardt

14 Erinnerungen an Christiane Kürschner

Christiane Kürschner † 9. April 2026 



Erinnerungen
Ulrike Strauch

Mit großer Trauer haben wir Abschied genommen von Ulrike 
Strauch, die am Dienstag, 7. April, von Gott in die Ewigkeit 
abberufen wurde.

Ulrike Strauch gehörte zur Marktkirchengemeinde und wirkte 
von 2018 bis 2024 ehrenamtlich im Kirchenvorstand. Großes 
Engagement verbunden mit Klarheit und Herz prägten 
ihre Mitarbeit. Verlässlich brachte sie ihre Kompetenz im 
Finanz- und Bauausschuss ein und arbeitete maßgeblich an 
der Entwicklung und Durchführung der Veranstaltungsreihe 
„WortWechsel“ mit, die mit Vorträgen und Diskussionen zu 
aktuellen Themen in der Marktkirche wichtige Impulse setzt.
Die Marktkirche war ihr ein besonderes Anliegen – sie fühlte 
sich hier zuhause und die Gottesdienste gaben ihr Kraft und 
Orientierung.

Wir verlieren mit ihr einen Menschen, der auf andere zuging, 
Verbindungen schaffte und Verantwortung übernahm. Ihr 
Wirken wird unvergessen bleiben.
Unsere Gedanken sind bei ihrer Familie. Getragen von der 
Hoffnung der Auferstehung vertrauen wir darauf, dass 
Ulrike Strauch nun bei Gott geborgen ist. Wir werden ihr ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Kirchenvorstand der 
Ev.-luth. Marktkirchengemeinde St. Georgii et Jacobi

 Ulrike Strauch † 7. April 2026 

15Erinnerungen an Ulrike Strauch
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Kirche entdecken
Kirchenführungen   
Mit unseren offenen Kirchenführungen rund um Glauben, 	
Leben und (Stadt-)Geschichte laden wir Sie in zwei der 		
schönsten, ältesten und größten Räume Hannovers ein.

Offene Kirchenführungen, jeweils samstags:
Marktkirche, 12 Uhr 
Sa, 6. Juni 		  Sa, 04. Juli*
Sa, 27. Juni		  Sa, 18. Juli	
		  Sa, 25. Juli
Orgelführung			 
am Sa, 20. Juni		   	

Führungen auf den Turm der Marktkirche	
Offene Turmführungen an jedem Samstag um 14 Uhr
Steigen Sie hoch hinauf und erfahren Sie einen unglaublichen 
Ausblick und (Stadt-)Geschichte(n). 
Der Aufstieg auf den höchsten Turm der Innenstadt erfolgt auf 
eigene Gefahr und ist körperlich anstrengend. Feste Schuhe 
und Schwindelfreiheit sind erforderlich. Kinder können ab Voll-
endung des 10. Lebensjahres teilnehmen. Dauer ca. 1,5 Stunden.

Für alle Führungen gilt: 
•	 Treffpunkt: Willkommenstisch der Marktkirche 			 
	 bzw. Portal der Kreuzkirche
•	 Wir freuen uns über freiwillige Beiträge zur Unterstützung der 	
	 kirchenpädagogischen Arbeit.				  
•	 Bei Gruppen bitten wir um eine Anmeldung unter 			
	 sandra.jankowski@evlka.de
•	 Gerne können Sie individuelle Termine und kirchenpädagogische 	
	 Erkundungen bei uns für Ihre Gruppe anfragen.
•	 Sie finden unsere aktuellen Führungen auch auf unserer Webseite 	
	 im Reiter „Kalender“.

Kreuzkirche, 12.10 Uhr 	
Sa, 13. Juni	
Sa, 11. Juli
 

 		   
* Treffen vor dem Hauptportal
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Meine Marktkirche
			      Christoph Dannowski   

Gibt man bei einer Internet-Suchmaschine „Vorteile von 
Singen“ ein, antwortet die KI-Funktion mit einer ganzen 
Sammlung: Singen wirkt sich positiv auf Körper und Psyche 
aus, indem es Stresshormone abbaut und Glückshormone 
ausschüttet. Es stärkt das Immunsystem, vertieft die 
Atmung, senkt den Blutdruck, fördert soziale Bindungen. 
Es verbessert die Lungenfunktion, lindert Schmerzen und 
stärkt das Selbstbewusstsein. Kurz gesagt: Singen ist ein 
Allheilmittel.  
Wie gut, dass das Singen auf der Agenda der Marktkirche 
ganz oben steht. Nicht nur, weil wir mehrere Chöre haben, 
sondern weil die Gottesdienst-Gemeinde selbst ein ganz 
wunderbarer Chor ist. Wenn der am Sonntag seine Stimme 
erhebt, wird mir warm ums Herz und ich singe mit, so 
kraftvoll und laut ich kann. 
Neulich lehnte ein älterer Herr das Gesangbuch am Eingang 
mit den Worten ab: „Ich kann nicht richtig singen.“ Ich sagte 
ihm, dass es bei uns kein richtig oder falsch geben würde, 
schon gar nicht beim Singen, und bat ihn, es einfach mal 
zu versuchen. Hinterher gab er das Gesangbuch strahlend 
zurück und bekannte, dass ihm das Singen Spaß gemacht 
habe. Er habe aber ganz leise gesungen, um niemanden zu 
stören. Ob laut oder leise, wichtig ist, dass es uns geht wie 
es im Weihnachtslied heißt: „Nun singet und seid froh!“
Christoph Dannowski, Journalist und Moderator 		
(ABF, Hannover Marathon, Infa, Stadionsingen) 		
und seit Juni 2024 im Kirchenvorstand

Marc Blessing

Kreuzkirche, 12.10 Uhr 	
Sa, 13. Juni	
Sa, 11. Juli
 

 		   

 Für Kirchenvorstand Christoph Dannowski steht das Singen ganz oben auf der Agenda.  

* Treffen vor dem Hauptportal



18 Musical „Das goldene Kalb“ 

Im Juni führt der Kinder- und Jugendchor der Marktkirche ein 
spannendes Musical auf, in dem es um die 10 Gebote geht: 
„Das goldene Kalb“ von Gerd-Peter Münden.

In unseren beiden Aufführungen in der Marktkirche singt 
und spielt der Kinder- und Jugendchor der Marktkirche unter 
Leitung von Lisa Laage-Smidt. Ca. 70 junge Darsteller von 
5 bis 14 Jahren treten auf und schlüpfen in die Rollen von 
Mose, seinem Bruder Aaron, der Schwester Myriam, die sich 
im Musical ein eigenes Morgenlied für die kleinen Kinder des 
israelischen Volkes ausgedacht hat, und viele weitere Rollen. 
In berührenden Szenen aus dem Alltag des israelischen Volkes 
in der Wüste wird mit Witz und Situationskomik dargestellt, 
wie schwer es manchmal ist, die 10 Gebote einzuhalten, und 
wie leicht man sich mitreißen lässt, wenn ein paar Rebellen 
plötzlich auf die Idee kommen, einen goldenen Stier anzube-
ten, der Gott darstellen soll. Das Gold reicht – wie bekannt – 
nur für ein goldenes Kalb… Wie es weitergeht, erfahren Sie in 
den beiden Aufführungen! 

Axel LaDeur wird den Chor mit einem professionellen 
Ensemble aus Flöte, Klarinette, Geige und Cello begleiten, 
sodass einige musikalische Leckerbissen auf Sie warten. 	
	
Die Gesamtleitung hat Lisa Laage-Smidt, unterstützt von der 
Chorassistentin Julia Streit und einem engagierten Team aus 
dem Jugendchor II.

Musical „Das goldene Kalb“
mit dem Kinder- und Jugendchor 
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Freundeskreis
K i n d e r -  u n d  J u g e n d c h o r 
a n  d e r  M a r K t K i r c h e 
h a n n o v e r  e .v .

Ju
gendchor

Jazz-Trio 
  meets 

– Eintritt frei –

Jugendchor der Marktkirche Hannover  |  Leitung: Lisa Laage-Smidt
Lennart Smidt: piano  |  Johannes Metzger: drums  |  Valentin Kollenda: bass

Kinder- und Jugendchor der Marktkirche Hannover
Leitung: Lisa Laage-Smidt  |   Axel LaDeur und Band
– Kein Vorverkauf,  Einlass 45 Minuten vor Beginn –

K I N D E R M U S I C A L  V O N  G E R D - P E T E R  M Ü N D E N

Das goldene Kalb

M A R K T K I R C H E  H A N N O V E R

– Eintritt 8€ / 5€
–2026

Sa, 13. Juni | 18 Uhr
So, 14. Juni | 17 Uhr

Kinder bis 5 J. fre
i
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20 Einen Ort finden

Einen Ort finden
Skulpturen und Papierarbeiten von 		
Pomona Zipser in der Marktkirche 

Skulpturen führen die Besucher tiefer hinein in das Wunder 
eines mächtigen Raumes, eines Kirchenraumes. Auf dass sie sich 
treiben, Augen, Sinne und Geist wandern lassen – wie unter dem 
Klang von Musik, wenn sie den umgebenden Luftraum füllt.
Und sich verführen lassen und zu verweilen, sich hinzugeben dem 
Zauber von Kunstgebilden, die im Raum der gotischen Architektur 
einen Ort gefunden und sich dort für eine Weile mit Überzeugung 
festgesetzt haben.

Einen Ort finden bedeutet für die Künstlerin, ihre Skulpturen 
in Beziehung zur physischen Umgebung zu setzen, zu Boden, 
Wand oder Säulen – als Basis oder Haltepunkt. Ebenso den Raum 
dazwischen zu formen. Es geht um nichts weniger als den Ort 
insgesamt zu verwandeln. 

Noch viel aufregender aber ist es, mit den Menschen, die ihn 
geschaffen haben, durch diese künstlerischen Setzungen in Be-
ziehung zu treten. Ob das Zusammenwirken von Skulpturen und 
Kirchenraum eine veränderte Wahrnehmung bewirkt?

Für Kunstwerke ist ein Umfeld mit ausgeprägter Bedeutung, wie 
eine historische Kirche, herausfordernd: Können sie sich behaup-
ten, geht ihre Wirkung unter oder erfahren sie eine unerwartete 
Wendung? Welche Gedanken und neue Ideen erwachsen dieser 
besonderen Situation?

Im Prozess könnte ein soziales Ereignis wachsen, eine Erfahrung, 
die Menschen, Kunstwerke, Raum und Gebäude einschließt, 
miteinander verbindet und sich in der Freude eines gemeinsamen 
Dialoges offenbart.

Pomona Zipser

10. Juni bis 5. August 2026 
zu den Öffnungszeiten der Marktkirche 		
(ausgenommen Gottesdienste und Veranstaltungen)

Zurückgelegter Weg (2018, Holz, Farbe, 242 x 175 x 28 cm) von Pomona Zipser
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Rahmenprogramm 
Sneak Preview für Kirchenführer*innen 
Dienstag, 9. Juni, 15 Uhr

Vernissage 
Giso Westing, Einführung				  
Matthias Flierl, Orgel (Bach und Improvisation) 
Mittwoch, 10. Juni, 17 Uhr

Filmvorführung und Gespräch 
Dr. Heinke Fabritius (Kulturreferentin beim Bund für 
Bessarabien und Siebenbürgen) 
Mittwoch, 17. Juni, 17 Uhr

Kunstgottesdienst 
Pastor Thorsten Nolting und Pastor Marc Blessing, 
Dialogpredigt 
Sonntag, 12. Juli, 10 Uhr

Rundgang und Künstlerinnengespräch 
Pomona Zipser im Gespräch mit Dorothea Schöne 
(Kunsthaus Dahlem, Berlin) 
Mittwoch, 15. Juli, 17 Uhr

Zurückgelegter Weg (2018, Holz, Farbe, 242 x 175 x 28 cm) von Pomona Zipser
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Willkommen in der Marktkirche
Eine kleine Reportage 

Um zehn Minuten vor zehn sind die ersten da an einem Sonn-
abend-Vormittag— eine ältere Dame und eine jüngere. Sie 
kommen ins Gespräch und vermuten zurecht, dass die große 
Bronzetür wohl erst um 10 Uhr geöffnet werden wird. Kurz 
vor zehn tritt dann Andreas Otto durch das Portal nach drau-
ßen. Der Küster bringt den Aufsteller mit, der die öffentliche 
Kirchenführung am Mittag anzeigt. 

Die beiden Frauen gehen durch den Mittelgang nach vorn, 
eine nimmt rechts in der zweiten Reihe Platz, die andere sucht 
sich auf der linken Seite einen Stuhl, beide mit Blick auf das 
Altarbild; fünfzehn Minuten bleibt die eine, zwanzig Minuten 
die andere. Noch ist es still. Eine der Beiden kommt anschlie-
ßend zum Willkommens-Tisch und geht mit einer Kerze in 
die Gebetsecke, die andere wirft vor dem Gang nach draußen 
noch einen Blick auf die Bilder an der Wand im nördlichen 
Seitenschiff. Zwischenzeitlich tauscht ein junger Mann das 
große Blumengesteck im Altarraum aus und auch die kleinen 
Blumensträuße auf dem Willkommens-Tisch und dem Steh-
tisch mit dem Gästebuch; letzter Eintrag vom Vortag: „Danke 
für den Kaffee. Hat gut getan!“ 

Bald danach kommt Matthias Flierl und wünscht einen guten 
Morgen, bevor er sich an den Orgeltisch setzt und für das 
abendliche Konzert probt mit Werken von Bach, Brahms, 
Reger und Franck. Im Verlauf der nächsten neunzig Minuten 
dann ein Kommen und Gehen: Ein junger Mann wendet sich 
zunächst zum Spendenautomaten, nach dem Piep-Ton wird 
er den Kirchenraum erkunden und dabei das Reformations-
fenster links liegen lassen. Auf der anderen Seite studiert eine 
junge Frau die Info Box mit den Fliegen-Infos, während ein 
Paar versucht, mit ihren beiden Handys das dreizehn Meter 
hohe Fenster zu fotografieren. 

Im Mittelgang ist später ein anderes Paar mit einem zwei bis 
drei Meter langen Selfie-Stick unterwegs. Das alles umspielt 
von der Orgel mit Musik von Bach, Brahms, Reger und Franck. 
Bis sich schließlich beim Mittagsläuten eine Gruppe versam-
melt hat, die zur Kirchenführung begrüßt wird, und von einer 
Ehrenamtlichen die nächste Schicht am Willkommens-Tisch 
übernommen wird. So geht ein Sonnabend-Vormittag zu Ende. 

Bernward Kalbhenn	

Orchideen –  Schönheit in Vielfalt –  sind das Motto ders Konzerts.
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Schöpfung und Schönheit		
Geistliches Sommerkonzert

Ein bisschen von der Schönheit der Natur holen wir im Som-
mer auch in die Kreuzkirche. Wir laden herzlich ein zu Musik 
von Johann Sebastian Bach (u. a. die Cellosuite C-Dur), Louis 
Vierne und Theodor Kirchner und zu Texten von Anita Berber 
(1899 – 1928) und anderen.

Schönheit in Vielfalt: Die Orchideen sind ein Beispiel für 
Vielfalt in der Natur. Vielfalt gibt es natürlich auch in der 
menschlichen Gemeinschaft. Nicht das Einförmige, Gleichge-
schaltete und andere Ausschließende ist schön, sondern die 
kulturelle, ethnische und soziale Vielfalt überall auf der Welt.

Genießen Sie Musik und Worte und nach dem Konzert gerne 
noch köstlichen Wein und einen „Orchideen-Cocktail“. 

Eine Auswahl der Texte liegt am Ausgang für Sie bereit.

Sigrid Lampe-Densky

Orchideen – Schönheit in Vielfalt
Mitwirkende: 
Sabine Angela Lauer (Violoncello),
Andreas Schmidt (Orgel),
Pastorin i. R. Dr. Sigrid Lampe-Densky (Lesungen)

Mittwoch, 15. Juli, 18 Uhr, Kreuzkirche
Eintritt frei, Spenden für die Kirchenmusik erbeten

Orchideen –  Schönheit in Vielfalt –  sind das Motto ders Konzerts.



Mo, 1. Juni	 Gemeindenachmittag			 
14.30 Uhr	 Berühmte Hannoveraner: 		
Gemeindehaus 	 Gottfried Wilhelm Leibniz			 
Kreuzstr.		 Referentin: Kerstin Sjöstedt-Hellmuth

Sa, 6. Juni 	 Stimmen der Stadt – 			 
19/20/21 Uhr	 Acht hannoversche Chöre 
Marktkirche	 Wandelkonzerte im Rahmen der 		
		  KunstFestSpiele Herrenhausen
		  Agnus-Dei-Vertonungen von Schronen, 	
		  Cage, Tavener und Martin
		  Bachchor Hannover, 			 
		  Ltg. Christian Rohrbach
		  Abschluss mit allen Chören um 22.30 Uhr
		  Informationen: kunstfestspiele.de

Mi, 10. Juni	 Vernissage zur Ausstellung			 
17 Uhr		  Einen Ort finden – 			 
Marktkirche	 Skulpturen von Pomona Zipser		
		  Einführung: Giso Westing			 
		  Musik: Matthias Flierl, Orgel	

Sa, 13. Juni	 Kindermusical			 
18 Uhr		  Gerd-Peter Münden: Das goldene Kalb
Marktkirche	 Kinder- & Jugendchor der Marktkirche, 	
		  Ltg. Lisa Laage-Smidt			 
		  Axel LaDeur & Band
		  Abendkasse: 8,- Euro | erm. 5,- Euro
		  Kinder bis 5 Jahre: Eintritt frei	

So, 14. Juni	 Kindermusical	
17 Uhr		  Gerd-Peter Münden: Das goldene Kalb
Marktkirche	 (siehe 13. Juni und Seiten 18-19)

24 Veranstaltungen
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Marktkirche | Kreuzkirche



Mo, 15. Juni	 Gemeindenachmittag			 
14.30 Uhr	 Erkundung der Skulpturen-Ausstellung 	
Marktkirche, 	 von Pomona Zipser 			 
Bödekersaal	 Ltg. Pastor Marc Blessing

Mi, 17. Juni	 Filmvorführung und Gespräch		
17 Uhr		  zur Skulpturen-Ausstellung 		
Marktkirche	 von Pomona Zipser
		  Dr. Heinke Fabritius (Kulturreferentin beim 	
		  Bund für Bessarabien und Siebenbürgen)

Sa, 20. Juni	 Orgelkonzert			 
18 Uhr		  Sommerlich-Heiteres zum Sommeranfang	
Marktkirche	 Matthias Flierl (Hannover), Orgel
	 Abendkasse: 8,- Euro | erm. 5,- Euro		
	 10er-Karte (übertragbar): 60,- Euro

So, 21. Juni	 Fête de la Musique		
ab 15 Uhr	 Buntes Programm der Musikschule der 	
Marktkirche	 Landeshauptstadt Hannover

Mo, 22. Juni	 MontagsMusik				  
18.30 Uhr	 Norddeutscher Orgelbarock – Werke von 	
Kreuzkirche	 Buxtehude, Böhm, Lübeck und Reincken	
	 Axel LaDeur (Hannover), Orgel

Do, 25. Juni	 Time and Again – Jazz in der Marktkirche
18 Uhr		  Lutz Krajenski | Stephan Abel | u. a. 		
Marktkirche 	 Abendkasse: 25,- Euro | Vorverkauf: 		
		  Buchhandlung an der Marktkirche

Sa, 27. Juni	 Orgelkonzert			 
18 Uhr		  Werke von Händel, Schumann, Brahms 	
Marktkirche 	 und Improvisationen
		  Szymon Jakubowski (Berlin), Orgel
	 Abendkasse: 8,- Euro | erm. 5,- Euro		
	 10er-Karte (übertragbar): 60,- Euro

Mo, 29. Juni	 Gemeindenachmittag		
14.30 Uhr	 Sonne, Mond und Sterne			 
Gemeindehaus	 Referenten: Berward Kalbhenn, 		
Kreuzstr. 	 Alfons Dietrich 

18 Uhr	 Musizierstunde
Marktkirche	 Studierende der Orgelklassen der HMTMH
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Mi, 1. Juli	 Knabenchor & Friends		
19 Uhr		  Flandern Boys Choir (St. Niklaas, Belgien),	
Marktkirche	 Ltg. Dieter van Handenhoven
		  Knabenchor Hannover, 			 
		  Ltg. Jörg Breiding

Do, 2. Juli	 Vivaldi meets Piazzolla		
19 Uhr		  Die acht Jahreszeiten	   	
Marktkirche 	 Hamburg Stage Ensemble, 			 
		  Ltg. & Violine: Arsen Zorayan
		  Eintritt: 39,- Euro | erm. 35,- Euro
		  Vorverkauf: reservix.de, 			 
		  Buchhandlung an der Marktkirche

Sa, 4. Juli		 Orgelkonzert			 
18 Uhr		  Werke von Bach, Schildt, Kneller und Franck 	
Marktkirche 	 Ulf Wellner (Lüneburg, St. Johannis), Orgel
	 Abendkasse: 8,- Euro | erm. 5,- Euro		
	 10er-Karte (übertragbar): 60,- Euro

So, 5. Juli		 Orgelmatinee		
12 Uhr		  Werke von Bach, Telemann und Dupré	
Marktkirche 	 Magdalena Andrulewicz (Laatzen), Orgel

Sa, 11. Juli	 Orgelkonzert			 
18 Uhr		  Werke von Gesualdo, Frescobaldi, Buxtehude 
Marktkirche 	 und Bach				  
		  Léon Berben (Leiden), Orgel
	 Abendkasse: 8,- Euro | erm. 5,- Euro		
	 10er-Karte (übertragbar): 60,- Euro

So, 12. Juli	 Orgelmatinee		
12 Uhr	 Werke von Bach, Hakim und Vierne	
Marktkirche 	 Christian Michel (Hannover), Orgel	

Mo, 13. Juli	 Kreuzkirchen-Entdeckertag		
ab 11 Uhr	 Schnitzeljagd, Orgel- und Glockenführungen 	
Kreuzkirche	 für Kinder von 8-12 Jahren
		  (siehe S. 12)

18.30 Uhr	 Orgelführung mit Konzert			 
Kreuzkirche	 für alle ab 12 Jahren
		  Axel LaDeur, Orgel
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Wenn nicht anders angegeben: Eintritt frei, Kollekte erbeten.
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Magdalena Andrulewicz (Laatzen) spielt am 5. Juli Werke von Bach, Telemann und Dupré.



Wenn nicht anders angegeben: Eintritt frei, Kollekte erbeten.

Mi, 15. Juli	 Einen Ort finden
17 Uhr	 Ausstellungs-Rundgang und 		
Marktkirche	 Künstlerinnengespräch mit Pomona Zipser 	
		 und Dorothea Schöne 				  
		 (Kunsthaus Dahlem, Berlin)	

18 Uhr	 Schöpfung und Schönheit
Kreuzkirche	 Geistliches Sommerkonzert
		  Sabine Lauer, Cello			 
		  Andreas Schmidt, Orgel
		 Lesungen: 				  
		 Pastorin i. R. Dr. Sigrid Lampe-Densky	

Sa, 18. Juli	 Orgelkonzert			 
18 Uhr		  Werke von Bach, Rheinberger, Bossi 		
Marktkirche	 und Widor 
		  Luca Benedicti (Turin), Orgel
	 Abendkasse: 8,- Euro | erm. 5,- Euro		
	 10er-Karte (übertragbar): 60,- Euro

So, 19. Juli	 Orgelmatinee		
12 Uhr		  Werke von Buxtehude, Bach und Bartók	
Marktkirche 	 Matthias Flierl (Hannover), Orgel

Sa, 25. Juli	 Orgelkonzert			 
18 Uhr		  Werke von Kaminski, Janáček und Novák
Marktkirche	 Jan Doležel (Würzburg), Orgel	
	 Abendkasse: 8,- Euro | erm. 5,- Euro		
	 10er-Karte (übertragbar): 60,- Euro

So, 26. Juli	 Orgelmatinee		
12 Uhr		  Werke von Muffat, Mozart und Mendelssohn
Marktkirche 	 Matthias Flierl (Hannover), Orgel
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Magdalena Andrulewicz (Laatzen) spielt am 5. Juli Werke von Bach, Telemann und Dupré.



 

Begegnungen

Gemeindenachmittage 				  
jeweils Montag, 14.30 Uhr (Achtung: Neue Anfangszeit!) 		
Gemeindehaus, Kreuzstraße 3/5				  
Leitung: Pastor Marc Blessing		

1. Juni: Berühmte Hannoveraner: G. W. Leibniz			
Referentin: Kerstin Sjöstedt-Hellmuth		 	  
15. Juni: Erkundung der Skulpturen-Ausstellung in der 		
Marktkirche, Treffen im Bödekersaal

29. Juni: Sonne, Mond und Sterne 
Referenten: Bernward Kalbhenn, Alfons Dietrich

Sommerpause im Juli
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Kirchen und Kino 
Kino im Künstlerhaus, Sophienstr. 2

Sommerpause im Juni und Juli 				  



 

Theologischer Arbeitskreis der Gesellschaft 		
für christlich-jüdische Zusammenarbeit und des Vereins 
Begegnung Christen und Juden Niedersachsen e. V.

Gemeindehaus, Kreuzstr. 3/5, Raum EG
Sommerpause im Juni und Juli 

Offener Gesprächskreis 	 		  	
jeweils Dienstag, 19 Uhr					   
30. Juni | Sommerpause im Juli

Annenkapelle/Kreuzkirche 		
Leitung: Pastor Stephan Lackner

Wiedereintrittsstelle „Kirche im Blick“ 	in der 
Buchhandlung an der Marktkirche. Einfach eintreten. 	

29Begegnungen

HuK – Homosexuelle und Kirche
Ökumenische Gemeinschaft Homosexuelle und Kirche - 	
HuK Hannover e. V., Schuhstraße 4, 30159 Hannover 
Tel. 0511 3632978, Fax 0511 2705895 | www.huk-hannover.de  

Gottesdienste in der Kreuzkirche, jeweils Freitag, 19 Uhr 	
12. Juni | 10. Juli

„Kirche im Blick“ – Information, Eintritt, Seelsorge		
In der Buchhandlung an der Marktkirche			 
Mo-Do 15-19 Uhr + Fr 10-14 Uhr 			 
Tel. 0511 353 68 36 | Mobil 0172 47 23 113			 
kirche-im-blick@evlka.de

Kircheneintrittsstelle in der Buchhandlung

„Hätte ich gewusst, dass es so einfach ist, wäre ich schon vor Jahren wie-
der eingetreten.“ Genau darum gibt es die Wiedereintrittsstelle „Kirche im 
Blick“. Wir sind für Sie da, haben ein o� enes Ohr und immer eine Tasse Kaf-
fee. Kommen Sie einfach vorbei.

„Kirche im Blick“ –  
Information, Eintritt, Seelsorge
Mo–Do 15:00–19:00 Uhr + Fr 10:00–14:00 Uhr
in der Buchhandlung an der Marktkirche
Telefon: 0511. 3536 836 
kirche-im-blick@evlka.de
kirche-im-blick.wir-e.de 

für viele Veranstaltungen im Kirchenkalender

Buchhandlung an der Marktkirche
Inhaberin Karin Dörner
Hanns-Lilje-Platz 4/5, 30159 Hannover
Telefon: 0511.306 307
info@buchhandlung-marktkirche.de
buchhandlung-marktkirche.de

Kartenvorverkauf

Ö
 nungszeiten
Mo. bis Fr.: 
9:30–19:00 Uhr
Samstag: 
9:30–17:00 Uhr

Kircheneintrittsstelle in der Buchhandlung

„Hätte ich gewusst, dass es so einfach ist, wäre ich schon vor Jahren wie-
der eingetreten.“ Genau darum gibt es die Wiedereintrittsstelle „Kirche im 
Blick“. Wir sind für Sie da, haben ein o� enes Ohr und immer eine Tasse Kaf-
fee. Kommen Sie einfach vorbei.

„Kirche im Blick“ –  
Information, Eintritt, Seelsorge
Mo–Do 15:00–19:00 Uhr + Fr 10:00–14:00 Uhr
in der Buchhandlung an der Marktkirche
Telefon: 0511. 3536 836 
kirche-im-blick@evlka.de
kirche-im-blick.wir-e.de 

für viele Veranstaltungen im Kirchenkalender

Buchhandlung an der Marktkirche
Inhaberin Karin Dörner
Hanns-Lilje-Platz 4/5, 30159 Hannover
Telefon: 0511.306 307
info@buchhandlung-marktkirche.de
buchhandlung-marktkirche.de

Kartenvorverkauf

Ö
 nungszeiten
Mo. bis Fr.: 
9:30–19:00 Uhr
Samstag: 
9:30–17:00 Uhr



Wir trauern um

Wir freuen uns über die Taufe von 

 

 

Menschen in der Gemeinde30

Wir freuen uns über die Konfirmation von 
 



Wir gratulieren zum Geburtstag 31

Wenn Sie Ihren Namen in dieser Aufzählung vermissen oder wenn 
Sie ihn nicht im Gemeindebrief lesen möchten, senden Sie bitte eine 
kurze Nachricht an marktkirche.hannover@evlka.de.

Wir gratulieren zum Geburtstag
Juni 2026
 

 

Juli 2026  	

 



Gemeindebüro
Marianne Böttcher, Sekretariat  
Tel. 364 37-0* 
Hanns-Lilje-Platz 2
30159 Hannover
marktkirche.hannover@evlka.de
Öffnungszeiten: 

Mo 	 9-15 Uhr
Di 	 10-15 Uhr
Mi 	 9-13 Uhr
Do 	 9-16 Uhr
Fr  	 9-14 Uhr

Pfarramt			
Pastor Marc Blessing            
marc.blessing@evlka.de

 

Kirchenvorstand
Martin Germeroth
Vorsitzender

Dr. Swantje Köhnecke	
Stellv. Vorsitzende

Kontaktaufnahme bitte über 
das Gemeindebüro

KV-Beauftragte
Elke Sommer, Anita Peuser 		
Tel. 364 37-29*
marktkirche.kirchenvorstand
@evlka.de

Spendenkonto
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
Evangelische Bank eG
DE04 5206 0410 7001 0114 05
BIC GENODEF1EK1
Verwendungszweck:114-63-SPEN 
(und Ihr gewünschter Zweck)

Kirchenpädagogik
Sandra Jankowski
sandra.jankowski@evlka.de 
Tel. 0157 530 852 53

Veranstaltungs
management
Markus Avenarius 
Moritz Backhaus 		
Tel. 364 37-36*
marktkirche.veranstaltungen	
@evlka.de

Das Veranstaltungs-	
management ist erreichbar
Mo-Fr 10-15 Uhr

Kirchenmusik
Matthias Flierl 		
Matthias.Flierl@evlka.de 
Tel. 0176 476 08 768	

Christian Rohrbach	
Leiter des Bachchores	
und der Kantorei St. Georg 
kontakt@christian-rohrbach.de

Lisa Laage-Smidt
Leiterin des Kinder- und 	
Jugendchores der Marktkirche
Tel. 60 69 88 86*		
Lisa.Laage-Smidt@evlka.de

Axel LaDeur, Kreuzkirche
axel.ladeur@evlka.de

Küsterei (Marktkirche)
Estina Stein 
Michael Miesner 		
Andreas Otto 
Tel. 364 37-25* 		   
Jens Hage (Kreuzkirche) 	
Jens.Hage@evlka.de

Fotonachweis: S. 2, 10, 11, 28 Marktkirche; S. 2, 30 T. Rose; S. 2, 5, 12, 13, 16 HU Kreisel; S.3 J. Schulze; S. 4 Diakonie; S. 5 Wikipedia,	
 S. 6 M. Lange; S. 14, 15, 17 privat; S. 18 N.O. Peters; S. 20 S. Müller; S.23 S. Lange-Densky; S. 24 Dr T. Jursch; S. 27 J. Titze; Archiv 
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Wiedereintrittsstelle
Pastor Stephan Lackner
Hanns-Lilje-Platz 4/5
30159 Hannover
Tel. 353 68-36*

Telefonseelsorge
Tel. 0800 – 1110111

Kindergarten
Heike Schmidt, Leitung
Aegidienkirchhof 1
30159 Hannover
Tel. 32 45 13*
Kts.marktkirche.hannover@evlka.
de

Diakoniestation West
Pfarrstr. 72
30459 Hannover
Tel. 65 52 27 30*
west@dst-h.de

ESG Hannover
Pastorin Judith Uhrmeister
Judith.Uhrmeister@evlka.de

Sekretariat:
Kreuzkirchhof 1-3
30159 Hannover
Tel. 35 77 81 84 
info@esg-hannover.de

Stadtsuperintendentur 	
Stadtsuperintendent
Rainer Müller-Brandes	
Tel. 30 18 66-11*

Silke Hoeft, Büroleitung
Tel. 30 18 66-10*
Fax 30 18 66-15*

Hanns-Lilje-Platz 3
30159 Hannover
stadtsuptur.hannover		
@evlka.de

Mo-Do 8-15  Uhr
Fr 8-13 Uhr

Kulturstiftung
Marktkirche
Kontakt über
Stadtsuperintendentur (s. o.)
DE43 2505 0180 0000 2889 69

Verein zur Förderung
der Kirchenmusik an der
Marktkirche Hannover e. V.
Dr. Tobias Jursch			 
1. Vorsitzender 
Tel. 0162-92 57 195		
tobias.jursch@gmx.de
DE55 2505 0180 0000 1398 58

Freundeskreis 
Kinder- und Jugendchor an 
der Marktkirche e. V. 
Dr. Caroline Draeger 		
1. Vorsitzende,		
Tel. 866 75 171
DE47 2505 0180 0910 1248 41

Impressum 
Redaktion: M. Avenarius, M. Backhaus,  M. Blessing (v.i.S.d.P.), S. Jankowski, S. Köhnecke 	
marktkirche.veranstaltungen@evlka.de | Redaktionsschluss 13. Mai 2026
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Kartenvorverkauf 			
für Konzerte  
der Kantorei St. Georg und 		
des Bachchores
www.reservix.de und 	
Buchhandlung 			 
an der Marktkirche		
 		

* wenn nichts anderes angegeben ist, gilt die Vorwahl 0511



  
0511

306 307
Hanns-Lilje-Platz 4–5
30159 Hannover-Mitte
Mo–Fr  9:30–19:00 Uhr
Sa   9:30–16:00 Uhr

Die Ausführung qualitativer Handwerksarbeiten und 
eine gemeinnützige Personalpolitik machen    uns zu 
einem Handwerksunternehmen der besonderen Art.

Die Ausführung qualitativer Handwerksarbeiten und 
eine gemeinnützige Personalpolitik macht uns zu 
einem Handwerksunternehmen der besonderen Art.

Die Ausführung qualitativer Handwerksarbeiten und 
eine gemeinnützige Personalpolitik macht uns zu 
einem Handwerksunternehmen der besonderen Art.

Die Ausführung hochwertiger Handwerksarbeiten und 
eine gemeinnützige Personalpolitik machen uns zu 
einem Handwerksunternehmen der besonderen Art.

Metallkonstruktion
Kunstschmiede
Metallgestaltung
Metallrestaurierung
Geschmiedete Grabmale

Günter Siebert

Metallwerkstatt-Siebert.de

Metallwerkstatt

Werner - v.- Siemens - Str. 8
30982 Pattensen
Tel. 05101-12 666

Anzeigen34

Kircheneintrittsstelle in der Buchhandlung

„Hätte ich gewusst, dass es so einfach ist, wäre ich schon vor Jahren wie-
der eingetreten.“ Genau darum gibt es die Wiedereintrittsstelle „Kirche im 
Blick“. Wir sind für Sie da, haben ein o� enes Ohr und immer eine Tasse Kaf-
fee. Kommen Sie einfach vorbei.

„Kirche im Blick“ –  
Information, Eintritt, Seelsorge
Mo–Do 15:00–19:00 Uhr + Fr 10:00–14:00 Uhr 
in der Buchhandlung an der Marktkirche 
Telefon: 0511-3536 836 

kirche-im-blick@evlka.de
kirche-im-blick.wir-e.de 

für viele Veranstaltungen im Kirchenkalender

Buchhandlung an der Marktkirche
Inhaberin Karin Dörner
Hanns-Lilje-Platz 4/5, 30159 Hannover
Telefon: 0511.306 307
info@buchhandlung-marktkirche.de
buchhandlung-marktkirche.de

Kartenvorverkauf

Ö
 nungszeiten
Mo. bis Fr.: 
9:30–19:00 Uhr
Samstag: 
9:30–17:00 Uhr



  
0511

306 307
Hanns-Lilje-Platz 4–5
30159 Hannover-Mitte
Mo–Fr  9:30–19:00 Uhr
Sa   9:30–16:00 Uhr

Ihr Redaktionsteam

  
0511

306 307
Hanns-Lilje-Platz 4–5
30159 Hannover-Mitte
Mo–Fr  9:30–19:00 Uhr
Sa   9:30–16:00 Uhr
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Kircheneintrittsstelle in der Buchhandlung

„Hätte ich gewusst, dass es so einfach ist, wäre ich schon vor Jahren wie-
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Jazz in der 
  Marktkirche

p
ee

tz
 &

 le
 p

ee
tz

Time … ja, auch in diesem Jahr gibt 
es sie wieder: feinklangliche Jazz-
momente in der ganz besonderen 
Atmosphäre unserer Marktkirche! 
And again … wir setzen unsere 
beliebte Konzertreihe ›Time and 
again‹ mit einem ausgesuchten 
Line-Up fort und laden Sie herzlich 
dazu ein! Tickets ab jetzt im VVK.
Donnerstag, 25.6.2026, 18.00 Uhr

Tickets 
Abendkasse 25 € 

Vorverkauf 
Buchhandlung an 

der Marktkirche
(zzgl. VVK-Gebühr)

                                      mit  
 Björn Anfinsen

Lutz Krajenski
Stephan Abel 

Myra Maud
Leon Saleh

25 JUNI 2026
 1800 UHR 
    25 EUR


